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Ich kann nachvollziehen, was Du meinst. Aber wenn ich ein Buch eines anerkannten
Fachmanns lese, gehe ich (aufgrund meiner Erfahrungen) davon aus, dass das nicht
völliger Blödsinn ist. Bei der KI weiß ich nun (aufgrund meiner Erfahrungen), dass es
völliger Blödsinn sein KANN. KI ist ein Mittel, das sicherlich für bestimmte Zwecke gut
genutzt werden kann.

Ich weiß weiß du meinst, aber heute kann jeder ein Fachbuch schreiben. Und was ein
anerkannter Fachmann ist, ist dann doch manchmal gar nicht so leicht zu sehen. Ich habe z.B.
Fachbücher zum Programmieren gelesen, die von Informatikern oder Universitätsprofessoren
geschrieben wurden. Für mich also erstmal "Fachmänner". Ich fand die zum Texte oft ganz gut
und viele gute Rezessionen auf Amazon zeigten auch positive Bewertungen (von, vermute ich
zumindest, echten Menschen). Interessant war es dann, die wenigen negativen Rezessionen zu
lesen. Da sind nicht immer Trolle bei, sondern durchaus sehr kompetente Menschen die, aus
meiner Sicht schon gravierende Nachteile der Bücher genannt haben, die ich als Anfänger gar
nicht erkennen konnte aber schon zeigten, dass der Fachmann gar nicht immer so sehr
Fachmann ist, wie man sich das denkt und teilweise wirklich veraltetet Techniken und "falsche"
Auffassungen haben.
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